
 

 

Projektprofil 

Reasons and Approaches for Teaching 

Grammar  
 

Projektbeschreibung 

• Das Seminar untersuchte und diskutierte verschiedene Perspektiven über das 

Unterrichten von Grammatik. Nachdem die Studierenden mehr über die Notwendigkeit 

des Grammatikunterrichts im EFL-Klassenzimmer erfahren haben, erarbeiteten sie 

ausgewählte theoretische Ansätze und deren Umsetzungen in der praktischen Arbeit. 

Hierbei erwies sich die Zusammenarbeit mit einem Gymnasium als besonders fruchtbar, 

da die Studenten Fragen zu den Theorien in Bezug auf die praktische Umsetzung klären 

konnten und Gelegenheit hatten, ihre selbsterstellten Materialien von den Kolleg:innen 

vor Ort ausprobieren zu lassen. Anschließend erhielten sie ein praxisrelevantes Feedback 

von den Lehrer:innen der Partnerschule. 

 

Produkte und Ergebnisse 

• Studierende erstellten Verlaufspläne und kleinere Übungssequenzen inklusive 

Unterrichtsmaterialien, z.B. Arbeitsblätter. Diese wurden den Kolleg:innen vor Ort zur 

Verfügung gestellt und in den jeweiligen Jahrgängen eingesetzt, ausgewertet und 

evaluiert.  

 

 



 

 

Praktische Ideen 

• Eines der wichtigsten Argumente ist, dass Grammatik im kompetenzorientierten 

Englischunterricht integrativ und in relevanten Themen gelehrt, geübt und gebraucht 

werden soll. Grammatische Themen sind Adjektive, Konditionalsätze, Reported Speech, 

Zeitformen. Bei der Erstellung der Materialien war den Studierenden wenig vorgegeben. 

Das war zwar herausfordernd, zeigte aber das große, kreative Potential, das in ihnen 

steckte. Die Materialien reichten von Arbeitsblättern mit typischen, auch 

lehrwerksähnlichen, Übungsaufgaben bis zu eigenen Storyboards und dem Einsatz 

digitaler Medien mit unterschiedlicher Komplexität. 
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